
Programm Abschlusstagung „Gerechtigkeit durch Tarifvertrag“ 
 
Datum: 15.03.2024 
Ort: Harnack-Haus (Hahn-Hörsaal) 
Erwartete Personen: 100 
 
 

Programm 
Bis 10:15 Uhr: Ankommen und Anmeldung 
 
10:15 Uhr: Begrüßungen durch Prof. Dr. Florian Rödl (Kollegsleitung, FU Berlin) 
 
10:20 Uhr Grußwort von Prof. Dr. Christian Calliess (Dekan, FB Rechtswissenschaft der FU Berlin) 
 
10:30 Uhr: Grußwort von Micha Klapp (Berliner Staatssekretärin für Arbeit, Frauen und 
Gleichstellung) 
 
10:40 – 11:00 Uhr: Eröffnungsrede von Stefan Körzell (DGB Bundesvorstand) 
 
11:00 – 12:00 Uhr: „Gerechte Arbeitswelt – nur durch Tarifautonomie!“ – Vorstellung einer 
Streitschrift durch Prof. Dr. Florian Rödl und Dr. Felix Syrovatka (beide FU Berlin) 
 
12:00 Uhr: Mittagspause mit World Café und Poster-Sessions der Promovierenden des 
Promotionskollegs „Gerechtigkeit durch Tarifvertrag“ 
 
13:15 Uhr: Grußwort von Ralf Richter (Leiter der Studienförderung der Hans-Böckler-Stiftung) 
 
13:30 Uhr: Gerechte Entgeltbedingungen und die Mindestlohn-RL der EU unter dem Einfluss von 
ESC/ILO? - Vortrag von Prof. Dr. Monika Schlachter (Universität Trier)  
 
14:30: „Stärkung der Tarifbindung: Zeit für ein mutiges Reformprogramm“ – Prof. Dr. Florian Rödl 
(FU Berlin) und Prof. Dr. Johanna Wolff (Universität Osnabrück) im Gespräch mit Dr. Ernesto Klengel 
(Hugo-Sinzheimer-Instituts) 
 
15:30: Kaffeepause  
 
16:00: Podiumsdiskussion „EU-Aktionsplan Tarifbindung: Woher kommen die 80%?“ –mit 
 

- Dr. Martin Rosemann (SPD) (angefragt) 
- Frank Bsirske (B90/Grüne) 
- Carl-Julius Cronenberg (FDP) 
- Dennis Radke (CDU) 
- Susanne Ferschl (DIE LINKE) 

 
17:30: Spannung oder Ergänzung? Arbeitsnormsetzung durch Gesetz und Tarifvertrag – Vortrag von 
Prof. Dr. Daniel Ulber (Universität Halle) 
 
18:15: Schlusswort (Prof. Dr. Johanna Wolff, Universität Osnabrück) 
 


